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Das Wochenende ( 27./28.04.2019 )
stand im Zeichen des Mountainbike-
Sports. Das Bike-Festival "Mega Sports"
gilt schon seit Jahren als Frühjahrsklassi-
ker für alle Mountainbiker. Obwohl die
Radsportsaison gerade einmal begonnen
hat und die Wetterprognose keine guten
äußerlichen Bedingungen versprach, hielt
es unsere Radsportler nicht davon ab, in
Sundern-Hagen an den Start zu gehen.
Bastian Albers und Sebastian Hermes
setzten sich am Samstag mit der Langdi-
stanz auseinander (100 Km / 2400 Hm)
und blieben am Ende unter 6 Stunden
Fahrzeit (Hut ab bei diesen schlechten

MTB Sundern-Hagen 2019 – Podiumsplatz für Phil Broichhaus

Wetterverhältnissen). Auf der Mitteldi-
stanz (55 Km / 1200 Hm) kämpften
gleich zwei Fahrer um die besten Plätze
nach vorne. Tim Simons und Stephan
Schulte konnten am Ende mit ihrer Lei-
stung mehr als zufrieden sein.

Das größte Starterfeld stellte das Team
TVR auf der Kurzdistanz (30 Km / 700
Hm). Neben den altbekannten Maratho-
nisten auf ihren Boliden nahmen als Neu-
einsteiger zum ersten Mal an diesem
Rennen teil: Frank Schulte, Kevin Schulte
und Christian Hoberg. Wir vom Team
wünschen unseren Neueinsteigern wei-
terhin eine gute und unfallfreie Saison.

Schnellster
Rönkser an
diesem Tag
wurde Andreas
Rawe in einer
Zeit von 1:36
Std. Besonders
erwähnenswert
ist die Gesamt-
platzierung bei-
der Teams
wobei Team 1
den 6. Gesamt-
platz belegte.
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Wenn der Vater
mit dem
Sohne!

Für eine Über-
raschung sorg-
ten an dem
Wochenende
nicht nur die
Senioren, son-
dern ganz
besonders die
Junioren U19
und die Jugend

U17 vom Team TVR. Bei den Junioren
U19 belegte Janik Schulte einen hervor-
ragenden 11. Platz in seiner Altersklasse.
Bei der Jugend U17 belegte Phil Broich-
haus mit einem Paukenschlag den 2.
Platz und stand zu recht auf dem Sieger-
treppchen.

Der Sonntag gehörte den Radsportlern
von Morgen . Am Ende gab es auch hier
Podiumsplätze und die stolzen Eltern
erlebten einen unvergessenen Tag.
Am Ende war es wieder einmal ein
erfolgreiches Wochenende und eine gute
Werbung für den Radsport in Rönkhausen.

Bis bald im Wald
Eure Radsportgruppe



Vom TVR trugen sich folgende Teams in
die Starterliste ein:
Einzelstarter TVR: 
Bastian Albers
Einzelstarter GF Grobe Stollen: 
Bernd Hoffmann
2er Team TVR 1: 
Tim Simons / Stephan Schulte
2er Team TVR 2: 
Marius Schmidt / Uwe Fleing
2er Team TVR 3: 
Jannik Hoffmann / Martin Wdzieczny
4er Team: 
Marco Bölker, Andreas Rawe, Sebastian
Rawe und Sebastian Lösaus

Als Betreuer und “Mädchen” für alles
waren Marc Vollmert, Benny Balzer,
Nicole Schulte und Jennifer Krawczyk
zur Unterstützung mit dabei. Ein großes
Dankeschön an alle, die uns über das
ganze Wochenende tatkräftig unterstützt
haben.

Podestplatz beim 24h-Rennen am Alfsee – 11. / 12. Mai 2019

Ein Wochenende der besonderen Art
erlebten unsere Radsportler beim 24-
Stunden-Rennen am Alfsee in der Nähe
von Osnabrück. Am Freitag war Anreise
und eine Gruppe aus 12 Fahrern sowie
vier Betreuern bauten ihre Wohnland-
schaft auf dem Campingplatz auf. Bilder
sagen mehr als Worte.

Der Start des Rennens erfolgte dann am
Samstagmittag um 14 Uhr bei guten
Wetterverhältnissen. 
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Schon nach dem Start, in der ersten
Runde, gab es keine guten Nachrichten
aus dem Rennlager. Marco und Bastian
kamen mit Schalt- und Ritzelbruch
zurück und mussten den Schrauberser-
vice vor Ort in Anspruch nehmen.
Auch Uwe erwischte keine gute Runde.
Kurz vor Eingang in die zweite Runde
kam es zu einer Kollision zwischen Len-
ker und einer engen Baumreihe. Entwe-
der war der Lenker zu breit oder der
Baumabstand zu eng. Wie beim Drop-
kick knallte Uwe erst mit dem Kopf vor
den Baum und dann noch in den Bret-
terdrahtgeflechtzaun. Aua!!!
Bernd, der im Vorfeld schon angeschla-
gen ins Rennen ging, musste nach nur
zwei Runden das Rennen abbrechen.
Auch Bastian erwischte kein gutes Ren-
nen und nach Ritzelschaden und drei
Mal Plattfuß gönnten sich beide Fahrer
das ein oder andere isotonische Getränk
im Fahrerlager.
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Zur Überraschung und großen Freude
aller, gab es doch noch ein erfreuliches
Happy End. Mit Tim und Stephan vom
Team TVR 1 gab es keine Langeweile,
denn der Kampf um Platz drei war bis
zum Ende spannend wie nie. Nach
Rennschluss standen beide Fahrer mit
Platz drei auf dem verdienten Siegerpo-
dest. Stolz wie Oscar nahmen beide den
Pokal in Empfang und ließen sich vom
gesamten Team TVR gebührend feiern.

Zum krönenden Abschluss sorgten 
Team TVR 2 und TVR 3 für eine weitere
Überraschung. Marius und Uwe rangier-
ten am Ende auf Rang 8 sowie Martin
und Jannik auf Rang 9. Drei 2er Teams in
den Top Ten, was will man mehr.

Das Vierer-Team hatte während des
gesamten Rennens immer wieder leichte
Ausfälle zu verzeichnen und konnte nicht
ganz die Leistung erzielen wie im letzten
Jahr. Trotz der vielen Rückschläge
erreichten alle vier Fahrer das Ziel und
waren überglücklich, es geschafft zu
haben.

Folgende Resultate wurden erreicht:
1 Runde = 
12,2 Km / 
160 Hm

2er Team Tim und Stephan: 
41 Runden = 500 km / 6560 Hm / Rang 3

2er Team Marius und Uwe: 
37 Runden = 451 Km / 5920 Hm / Rang 8

2er Team Jannik und Martin: 
33 Runden = 402 Km / 5280 Hm / Rang 9

4er Team: 
39 Runden = 475 Km / 6240 Hm / 
Rang 15

Nach der Siegerehrung und einer wohl-
verdienten Dusche trafen sich alle
gemeinsam im Fahrerlager um dieses
unvergessene 24h-Rennen mit isotoni-
schen Getränken ausklingen zu lassen.

Bis bald im Wald
Eure Radsportgruppe
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Zur Radsaison 2019 konnten wir wieder
allen TV Mitgliedern die Möglichkeit bie-
ten, vergünstigte Radsportbekleidung vom
TV Rönkhausen zu beziehen. Dabei konn-
ten wir ähnlich große Stückzahlen wie in
2010, 2012 und 2014 erreichen, so dass
wir wieder über 120 Bekleidungsstücke an
die radsportbegeisterten TVler ausgeben
konnten. Für die gewohnt hochwertige
Qualität in Trikots, Westen und Radhosen
haben wir wieder bei der Firma Owayo in
unserem TVR-Design bestellt. Hier noch-
mal vielen Dank an unsere Unterstützer
Poggel Haustechnik, Isowoodhaus, Spar-
kasse Finnentrop und Bike Galerie, ohne
die solche Angebote nicht möglich wären.
Wir freuen uns, viele Radsportler mit unse-
rem Trikot auf ihren oder gemeinsamen
Touren zu treffen.

Bis bald im Wald!
TV Radsport

Neue Radsportbekleidung für TVler



Die Herren 40+ Mannschaft startete die-
ses Jahr in der Kreisliga und die neu
gegründete 55+ Mannschaft (4er) in der
1. Kreisklasse. Der 1. Spieltag am 11.
Mai fiel wegen Starkregen völlig ins
Wasser. Beide Spiele gegen Dünschede
(40) und Wilsdorf (55) mussten abgesagt
werden. 

Am 2. Spieltag (18.05.) spielte die 40er
Truppe gegen den SV Gosenbach zu
Hause wie aus einem Guss. Ralf Helmig
(Nr. 2), Tim Simons (Nr. 4), Kai Lechner
(Nr. 5) und Markus Hillebrand (Nr.6) hol-
ten mit ihren Siegen im Einzel einen 4:2
Vorsprung heraus. Die anschließenden
Doppel Nr. 2+3 Habbel / Brinkmann und
Lechner M. / Simons siegten klar und
deutlich, so dass der 1. Sieg mit 6:3
unter Dach und Fach war. 

Einen Tag später gaben die 55er ihr
Heimdebüt gegen die DJK Hüsten.
Beim Zwischenstand von 1:2 nach Ein-
zeln musste das Spiel wegen Gewitter
abgebrochen werden. Nur Manni
Schulte hatte bis dahin in 2 Sätzen
gewonnen. Das Spiel wurde am 29.05.
fortgesetzt. Nachdem auch Martin Hoff-
mann sein Einzel im Matchtiebreak ver-
lor und jede Mannschaft ein Doppel
gewann ging das Spiel mit 2:4 in die
Hose.

Am 3. Spieltag musste die 40er ohne
unsere Nr. 1 Volker Habbel zum TuS

Drolshagen reisen. Nur Tim Simons und
Ersatzmann Bernd Brinkmann gewan-
nen ihre Einzel jeweils im Matchtie-
break. Dies reichte dann nicht und
Neu-Mannschaftsführer Ralf Helmig
musste seine erste Niederlage hinneh-
men (2:7).

Zeitgleich spielten die 55er Herren im
Rahmen des TVR-Sportfestes gegen die
Mannschaft des TC BW Sundern. Mar-
tin Hoffmann profitierte an Nr. 1 nach
verlorenem 1. Satz (3:6) von der verlet-
zungsbedingten Aufgabe seines Kontra-
henten. Andreas Vollmers (Nr. 2)
erkämpfte sich mit 7:6 3:6 und 10:2 im
Matchtiebreak den um 3 LK`s besser
postierten Sunderaner überraschend
den nächsten Matchpoint und Manni
Schulte bezwang in seiner unnachahmli-
chen Art den Dänen Nils-Peter Iversen
mit 7:6 und 6:0. Nachdem die Mann-
schaften je ein Doppel für sich verbu-
chen konnten, ging der TVR klar mit 4:2
als Sieger vom Platz (Heim-Sportfest-
Bonus).   

An dem Wochenende nach 
Pfingsten folgte der 4. Spieltag. 
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Tennismannschaften mit positiven Bilanzen und einigen Highlights
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Endstand 3:3 – also gibt es auch Unent-
schieden im Tennis.

Das Nachholspiel der 40er auf Fron-
leichnam zu Hause gegen GW Dün-
schede war von Licht und Schatten
geprägt. Ralf Helmig und Mark Lechner
gewannen an Position 2 und 3 ihre Mat-
ches gegen Gegner, die im LK-Ranking
klar besser postiert waren, im Matchtie-
break. Tim Simons und Kai Lechner ver-
letzten sich beide in ihren Einzelpartien,
so dass kein Einsatz im Doppel mehr
möglich war. Auch das Ersatz-Doppel
Hoffmann / M. Schulte konnte die 2:7
Niederlage nicht abwenden. 

Am 6. Spieltag (29.06.) war große Hitze
angesagt. Der SV Heggen, Gegner der
55er Mannschaft sagte das Match
schon am Tag zuvor ab (ist nach WTV-
Regeln Rechtens). Die 40er Mannschaft
musste zum Spitzenreiter nach Netphen
reisen und hatte nur vier 

Das Spiel gegen den TuS Johannland
war für die Mannen von Neu-Kapitän
Ralf Helmig sehr wichtig, weil es hier
voraussichtlich um den Klassenerhalt
ging. In Bestbesetzung legte der TVR los
wie die Feuerwehr und gewann 5 von 6
Einzeln und auch bei den Doppeln gab
es keine Gnade. Mit 8:1 schickte unser
Team die Männer aus dem Südwesten
des Rothaargebirges an der Grenze zu
Hessen nach Hause.

Den Sonntag drauf hatten die 55er die
Mannen aus dem Winnetou-Ort Elspe zu
Gast. Martin Hoffmann (Nr.1) gewann
deutlich gegen Gerhard Schulte und
unser Manni Schulte wie gewohnt an
Position 4. Andreas Vollmers verletzte
sich beim Stand von 6:2 und 3:4, spielte
zwar bandagiert weiter, verlor aber im
Matchtiebreak des 3. Satzes. Das glei-
che Schicksal widerfuhr Christian Drexe-
lius an Pos. 3, sodass es nach den
Einzels 2:2 stand. Das Doppel Hoffmann
/ M. Schulte siegte und das Doppel Dre-
xelius / Hennecke verlor unglücklich.
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einsatzbereite Spieler zur Verfügung.
Andreas Vollmers stieg kurzfristig mit in
das „Mannschaftsauto“ von Hille ein.
Angekommen in Netphen zeigte das
Thermostat 37 Grad im Schatten. Trotz
der Hitze zeigten alle eine anspruchsreife
Leistung und „Man of the Match“ war
unser Fahrer Markus (Hille), der sowohl
im Einzel auch im Doppel mit Partner
Mark Lechner siegte. Zusätzlich war
Andreas Vollmers seinem 20 Jahre jün-
geren Kontrahenten überraschend klar
überlegen (6:4 6:0). Damit belegt die
40er Mannschaft einen zufriedenstellen-
den 4. Tabellenplatz.

Die 55er Mannschaft spielte am
26.07.2019 ihr Nachholspiel gegen den
TC Wieland-Wilnsdorf erstmalig an
einem Freitag bei 35 Grad im Schatten
und zuletzt sogar unter Flutlicht. Es war
ein Spiel auf Augenhöhe und an Span-

nung kaum zu überbieten. Ralf Helmig
spielte an Nr. 1 gegen einen wirklich
starken Gegner den zweiten und dritten
Satz überragend mit dem Ergebnis 0:6 /
6:3 und 11:9. Martin Hoffmann stand
ihm in nichts nach und gewann mit 5:7 /
7:5 und 10:8. Andreas musste auch in
den Matchtiebreak und verlor 3:6 / 6:4
und 5:10. Manni gewann an Nr. 4 wie
gewohnt mit 7:6 und 6:0. Das zweite
Doppel Hoffmann / Schulte machte den
4:2 Sieg unter Flutlicht perfekt. Das
letzte Spiel gegen den TC Heggen wird
Mitte August ausgetragen. Tabellenplatz
2 oder 3 ist sicher.

Fazit: Das Mannschaftsgefüge und
Zusammenhalt beider Mannschaften
war durchweg positiv. Tim Simons
belebte die Mannschaft mit seiner
extrem kämpferischen Spielweise. Der
Spaß hat überwiegt und das ist die

12
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Hauptsache … Danke an alle, die dazu
beigetragen haben! 
Alle Ergebnisse und Platzierungen der
Mannschaftsspiele können auf
www.wtv.de nu liga eingesehen werden.   

Am 18. Juni fuhr der Tennisvorstand zu
den Gerry Weber Open nach Halle-West-
falen. Nach Absage einiger Vorstands-
mitglieder kam eine bunt gemischte
Gruppe zusammen. „Es war ein rundum
gelungener Tag mit Spitzentennis und
Roger Federer und Co“ resümierte
selbst Hans-Walter Albers. 

Teilnehmer waren: Helga und Elmar
Schulte, Manni Schulte (Orga und Bulli-
Fahrer), Andreas Vollmers (Orga), Seba-

stian Vollmers, Brunni Lechner, Barbara
Schneider, Hans-Walter Albers und 
Jannik Hoffmann. 
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Sebastian Vollmers spielte das zweite
Jahr in der Westfalenliga der Herren 30
beim TC Schwerte mit einer durchweg
sehr guten Bilanz. Die Trainingseinhei-
ten mit der Mannschaft im April auf
spanischen Courts hatten sich gelohnt.
Eine 4:1 Einzel-Bilanz an Position 2 der
Setzliste in der Westfalenliga ist überra-
gend (gesamt 6:3 Bilanz). Bestätigt
wurde die gute Form auch beim Kin-
delsberg-Pfingstcup in Littfeld mit sei-
nem bereits vierten Turniersieg. Die
Presse titelte: „Der König vom Kindels-
berg“.

Am Sonntag auf unserem Sportfest
konnten einige Kinder unter Anleitung
von Trainer Mitzo Huperts Tennis

schnuppern. Die Abteilung wiederholte
diese Aktion erfolgreich am 17.07.2019
mit 6 Kindern. Der nächste Schnupper-
termin findet Freitag vor Schützenfest,
den 23.08.2019 ab 09:00 für Kinder ab
12 Jahre und ab 10:00 Uhr für Kinder
bis 11 Jahre statt. Alle die Lust haben
können sich gerne anmelden oder Infor-
mationen einholen bei Andreas Vollmers
(0160 8944225) bzw. Koordinator Jannik
Hoffmann (0160 91090121).

Wir wünschen Euch einen entspannten
Sommer 2019 und „3 MAL GUTE
BÄLLE“!
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schen Aufstieg unserer zweiten Senio-
renmannschaft feiern konnte. In der
Kreisliga C belegte unsere Zweite den
10. Tabellenplatz. In 25 Spiele holte sie
20 Punkte mit einem Torverhältnis von
33:56.

Das Ende einer Saison ist gleichzeitig
auch immer der Moment, an dem man
von verdienten Spielern unserer beiden
Seniorenmannschaften Abschied neh-
men muss. 
Am Sportfestsonntag wurden dabei vor
dem Spiel unserer Ersten folgende Spie-
ler und Trainer verabschiedet: 

Von Links: Jan Heimes, Viktor Gering,
Alexander Balzer, Christian „Ella“ Thiele,
Sergej Neu, Peter Friebel, Christian Rath,
Patrick Klein, Simon Vogel mit 2. Vorsit-
zenden Tim Freiburg

Allen verabschiedeten Spielern und Trai-
nern danken wir für den Einsatz in rot-
weiß, für schöne und erfolgreiche
Momente und ihre Leidenschaft für den
TVR!

Seit dem 09.07.2019 ist unsere erste
Seniorenmannschaft wieder in der Vor-
bereitung auf die neue Spielzeit
2019/2020. Dabei konnte Ralf Sonnen-
berg einige Neuzugänge begrüßen.

die Spielzeit 2018/2019 ist Geschichte.
Beide Seniorenmannschaften befinden
sich bereits mitten in der Saisonvorberei-
tung, das erste Pflichtspiel beider 
Seniorenmannschaften fand am 11.08.
im heimischen Glingebach-Stadion statt.
Zunächst jedoch ein Rückblick auf die
abgelaufene Saison.

Für unsere erste Seniorenmannschaft
gab es nach der starken Hinrunde in der
Rückrunde einige Rückschläge. Am Ende
landete man auf dem 7. Tabellenplatz.
Besonders die hohe Anzahl an Gegento-
ren war ein großes Manko und führte
häufig zu unnötigen
Punktverlusten. In
30 Spielen holte
das Team von Ralf
Sonnenberg 54
Punkte bei einem
Torverhältnis von
82:64. 

Auch unsere zweite
Seniorenmann-
schaft musste eine
durchwachsene
Rückrunde hinnehmen. Immerhin konnte
man dem scheidenden Coach Jan Hei-
mes mit einem 2:0-Sieg am letzten Spiel-
tag einen schönen Abschied bescheren.
Auch an dieser Stelle bedanken wir uns
noch einmal bei Jan Heimes für die
erfolgreiche Zeit, in der man den histori-

Liebe Sportsfreunde,
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Planung und Tragwerksplanung
Maurer-, Beton- und Stahlbetonarbeiten

Frikadellen- und belegte Brötchen

auf Bestellung: Schnitzel-,
NEU
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Neben den normalen Trainingseinheiten
und Trainingsspielen absolvierte unsere
erste Seniorenmannschaft zwei „andere“
Aktivitäten. Zum einen organisierte man
ein Tennisturnier, welches Jakob Vollmert
im Finale gegen Torwarttrainer Andre
„Oskar“ Rossmann gewinnen konnte.

Am 20.07. machte sich eine Delegation
unserer Ersten auf den Weg nach

Amsterdam. Dort absolvierte man im
Stadion vom holländischen Rekordsieger
Ajax Amsterdam einen 5 Kilometer Hin-
dernislauf, besser bekannt als „Spartan-
Race“. 

Unsere zweite Seniorenmannschaft ist
seit dem 11.07. in der Vorbereitung.
Nach Jan Heimes mit einem neuen Trai-
nerduo. Eren Zeybek und Ulrich 

Neuzugänge von Links: Umut Helvacioglu, Tino Tammaro, Marius Schmidt, Coach
Ralf Sonnenberg, Dominik Appel, Mohammed Ell-Hajj Hassan es fehlt: Dominik Koch,
Michael Hanses, Mohammed Soleyman, Kemal Durum



Kirchhoff trainieren unseren 
C-Ligisten. Eren spielt seit
letzter Saison in unserer 
Zweiten und hat bereits 
Trainererfahrung bei unserer 
A-Jugend und Vatanspor
Meggen sammeln können. 
Ulli spielt seit 2006 für 
unseren TVR. Die beiden
haben einen intensiven 
Vorbereitungsplan entwickelt,
wobei neben vielen Test-
spielen auch ein Trainingslager
stattgefunden hat. Beide
geben den Klassenerhalt in
der Kreisliga C als Saisonziel
aus. Wir wünschen beiden viel
Erfolg in der neuen Saison!
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Die C-Jugend belegte in der Kreisliga A
den siebten Tabellenplatz. Zur neuen
Saison übernehmen Jakob und Moritz
Vollmert sowie Basti Schulte die Mann-
schaft. Die D-Jugend, welche auch in
der neuen Saison von Laurits Strotmann
betreut wird, spielt ohne offizielle 
Ergebnisse. Erfreulicherweise kann man
in der neuen Saison eine D2-Jugend
melden, welche von Can Bonke trainiert
wird.

Auch in der E-G-Jugend wird in einer
„Fairplay-Liga“ gespielt. Die E-Jugend
wird in der Saison 2019/2020 von Mar-
kus Hillebrand, Daniel Tiedemann und
Klaus Rittahler  trainiert. In der F-Jugend
sind Hubertus Sieler und Stefan Schulte
die Übungsleiter. Unsere jüngsten Kicker

werden von
Raphaela Menke
und Melanie Rinke
trainiert.

Wir wünschen
auch den Jugend-
mannschaften für
die anstehende
Saison alles Gute!

Jugendfußball

Im Jugendfußball ist die Saison
2018/2019 zu Ende. In den A-D-Jugen-
den gibt es weiterhin die „JSG Lennetal“
aus den Vereinen TV Rönkhausen, TuS
Lenhausen und SG Finnentrop/Bamen-
ohl. In der E-G-Jugend bleibt es bei der
Kooperation mit dem TuS Lenhausen.

Die Jugendmannschaften schlossen fol-
gendermaßen ihre Saison 2018/2019 ab:
Die A-Jugend unserer JSG belegte am
Ende der Saison einen guten 3. Platz. In
der neuen Saison übernehmen Nico
Lorenz und Domenico Lauria die Mann-
schaft. Unsere B-Jugendlichen wurden in
der Kreisliga B Tabellenvierter. Dort 
werden in der Saison 2019/2020 Ferhan
Tükel und Philipp David an der Seiten-
linie stehen. 

19
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Nach dem Karneval ist ja bekanntlich vor
dem Karneval! Um die Wartezeit etwas
zu verkürzen, fand am 13.07.2019
bereits zum 3. Mal das Sommerfest der
Abteilung Karneval statt. Das freut uns
umso mehr, denn nur durch einen klei-
nen Rönker Fauxpas während der Prunk-
sitzung unserer Freunde des LCC
Lenhausen im Jahre 2017 konnte das
Sommerfest wieder Fahrt aufnehmen. In
diesem Jahr hatte die Abteilung Karneval
nach Rönkhausen eingeladen und das
Lenhauser OLK, der Elferrat Lenhausen
sowie die Funkengarde Lenhausen
waren mit einer Stärke von ca. 40 Perso-
nen dem Aufruf des Elferrates Rönkhau-
sen gefolgt.

Was uns dieses Jahr besonders erfreute,
war die große Beteiligung der Funken- u.
Prinzengarde Rönkhausen. Somit steuer-
ten wir als Gastgeber, neben den Gar-
den, Elferratsfrauen, dem Nachwuchs
und dem Älterrat, über 70 Teilnehmer
bei. Unbestätigten Zählungen zufolge

tummelten sich am Sportplatz in Rönk-
hausen, bei ausreichend Gerstensaft,
Bratwurst und Steaks vom Grill, exakt
111 Karnevalisten! 

Bewegungsmangel? Kennen wir nicht!
Nach einer gemeinsamen Wanderung
aller Akteure standen bei strahlendem
Sonnenschein immer wieder herausfor-
dernde Geschicklichkeitsspiele auf dem
Programm. Der Biergalgen war der
Favorit des Tages und letzte Energiere-

Liebe Karnevalsfreunde!
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und viele Einladungen unserer Freunde
aus Nah und Fern versprechen schon
jetzt eine tolle närrische Zeit. 

Aktuell arbeiten wir mit Hochdruck an
einer neuen Veranstaltung Anfang 2020
und hoffen, dass diese auch stattfinden
wird. Dazu berichten wir in der kommen-
den TV-Aktuell Ausgabe.

serven konnten beim Flunky-
ball verbraucht werden. Bei
nicht nur karnevalistischen
Klängen wurde mit Bomben-
stimmung bis in die Nacht
zusammen gefeiert. Schade
war nur, dass das gegen 01:30
Uhr eingetroffene Aufgebot
der Polizei leider nicht mehr
mitfeiern konnte, da wir den
„Laden“ um 01:11 Uhr dicht-
gemacht hatten – nächstes
Mal wieder gerne!

Der Elferrat Rönkhausen
bedankt sich bei allen 
Teilnehmern und natürlich bei allen Hel-
fern, ohne die das Sommerfest sicher
nicht so schön geworden wäre.

Die Planungen für die kommende Ses-
sion sind ebenfalls in vollem Gange. Die
Anmeldungen der Tanzgarden und Gäste
für unser Karnevals-Eröffnungsfest am
23.11.2019 schießen durch die Decke
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Wir wünschen allen Lesern einen erträglichen Sommer und tolle Schützenfesttage. 

Euer Elferrat.
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ein oder anderen Stück Kuchen wieder
aufladen. 

Gestärkt ging es danach auf gleichem
Wege auf dem an einem Pfingstsonntag
gut befahrenen Radwegenetz zurück
nach Rönkhausen. 

Zufrieden und vor allem ohne Schwierig-
keiten, Stürze oder ähnliches kamen alle
am Ziel, am Unterstand auf unseren
Sportanlagen, an. Hier ließen wir die Tour
ausklingen bei bester Bewirtung. Fam.
Fleing hatte die Tour organisiert und ver-
köstigte uns hier mit leckeren und vielfäl-
tigen Grillwaren. Dazu Salate, Brote und
ein paar kühle Getränke durften natürlich
auch nicht fehlen. Vielen Dank dafür.
Rundum ein prima Tag bei bestem Wet-
ter, glückliche Teilnehmer, gute Verpfle-
gung und eine schöne gemeinsame
Radtour des TVR !

Bis bald im Wald
Eure Radsportgruppe

Am Pfingstsonntag fand die TVR Famili-
enradtour statt. Eine illustre Truppe traf
sich um 11 Uhr an der Schützenhalle
und machte sich von dort aus mit ihren
Rädern, egal ob Kinderrädern, Mountain-
bikes, Trekkingbikes, E-Bikes, Radan-
hängern oder wie auch immer auf den
Weg. Von klein bis groß, teils in der
neuen Radsportbekleidung, so dass wir
gut als TV Gruppe zu erkennen waren,
war alles vertreten und so fuhr man
gemeinsam über den Lenneroute Rad-
weg bis Finnentrop und von dort über
den Radweg zum Biggesee. Bei perfek-
tem Radsportwetter kam man ohne Pro-
bleme am Biggesee an und machte dort
an der SGV Hütte mit der dazugehörigen
Aussichtsplattform Biggeblick eine Rast.
Die umliegenden Tische an der Hütte
waren an diesem Tag bei herrlichem
Wetter gut besucht und man hatte einen
tollen Blick auf die vielen Boote auf dem
See. Die Kinder spielten auf dem ansäs-
sigen Spielplatz und die Größeren konn-
ten ihre Akkus mit Getränken und dem

TVR Radsport – Biggeseetour 2019 



gelacht, jedoch ist dabei auch eine
Sache hervor gekommen mit der wir sel-
ber nicht gerechnet hatten. Ein paar Tage
später am Übungsabend stand dann
Frank Wensing tatsächlich in der Tür und
lernte sich schnell an den Becken ein. 
Wir sind froh, Frank als unser neues akti-
ves Mitglied begrüßen zu dürfen und
wünschen ihm hiermit eine herrliche Zeit
im Spielmannszug!
An dieser Stelle sei zu erwähnen, das
Neu- und Quereinsteiger jederzeit bei
uns im Spielmannszug herzlich willkom-
men sind!!!

Doch zurück zu dem oben genannten
Wochenende, denn es ging weiter und
zwar nach Dünschede wo der ortsansäs-
sige Spielmannszug sein 100-jähriges
Bestehen mit einem Fest feierte. Wir
spielten einige Musikstücke, 

marschierten durch die 
Straßen des Ortes 
zurück in die
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mit den ersten warmen Tagen des Jahres
begannen auch bei uns die letzten Vor-
bereitungen auf die Schützenfestsaison
dieses Jahres.

Mit guter Beteiligung und Stimmung ver-
brachten wir den 06. April im Musikhaus
in „Kuhschisshagen“ wo wir unser neues
Stück „Drunken Sailor“ erlernten. Außer-
dem frischten wir andere Märsche und
Stücke auf, was bei guter Verpflegung
durch den Gasthof Ermes um so einiges
leichter von der Hand ging. Ein gelunge-
ner Tag!
Weiter ging es zwei Tage später mit
einem kleinen Ständchen am Sportler-
treff für alle Sportler und Sportlerinnen,
die dieses Jahr das Sportabzeichen
bestanden hatten.
Die nächsten beiden Ständchen wollten
nicht lange auf sich warten lassen und
so spielten wir am 19. Mai für unseren
ortsansässigen Kindergarten, welcher
sein 45- jähriges Jubiläum feierte. Am
26. Mai spielten wir zum Marsch- Früh-
schoppen des Sportfestes nach der
Messe einige Musikstücke, um im
Anschluss mit allen anderen das Fest
genießen zu können.

Die alljährliche Christi Himmelfahrt Wan-
derung stand vor der Tür, dieses Mal war
der Spielmannszug als Ausrichter tätig.
Wanderführer und Tambourmajor Detlef
Leermann führte uns ein paar Stunden
durch heimische Wälder. Zwei Pausen
wurden eingelegt, wo alle Erwachsenen,
Kinder und auch Hunde bestens versorgt
wurden. Abschluss war wie immer am
Sportlertreff. Kühle Getränke und ein
paar Leckereien vom Grill, die bestens
von Wolfgang Krabbe und Olli Pape
zubereitet wurden. Während der Wande-
rung wurde natürlich viel gequatscht und

Hallo liebe Leserinnen und Leser,



Wir leben Holz

Seit 1845



Halle und konnten dort einen angeneh-
men Abend genießen.
Am Folgetag hieß es wieder :„100-jähri-

ges Jubiläum“, jedoch mit Szenenwech-
sel, denn wir standen im Nachbarort
„Kuhschisshagen“ am Musikhaus. Dort
spielten wir für den Musikverein das ein
oder andere Ständchen. Zum runden
Geburtstag hatten sich die Musiker für
Ihre Gäste etwas besonderes einfallen
lassen. Thementische konnten sich die
Besucher einrichten, die zum Ende hin
prämiert wurden. Alles in allem ein gelun-
gener Sonntagnachmittag.

Nach ein paar Tagen Ruhe blieben wir
dem Thema Jubiläum treu, denn am 23.
Juni spielten wir auf dem Jubilä-
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umsschützenfest in Oedingen. Bei
schönstem Wetter marschierten wir im
Sternmarsch durch das Dorf, spielten im
Anschluss in der Schützenhalle mehrere
Stücke mit allen anwesenden Musikver-
einen zusammen und ließen im
Anschluss den Tag ausklingen.

Das hochsommerliche Wetter blieb und
so wurde der darauf folgende Probentag
gecancelt. Eine kleine Abordnung von
uns fuhr stattdessen mit den Nach-
wuchsmusikern in das Esselbad nach
Eslohe. Ein paar schöne Stunden ver-
brachten die Kinder und Jugendlichen
dort bei Sonne, Wasser, Rutschen, Eis

und Beachvolleyball. Wir hoffen es hat
euch gefallen!

Am 14. Juli fuhren wir dann zum Schüt-
zenfest nach Endorf, wo wir den Festzug
durch den Ortskern musikalisch begleite-
ten und anschließend bei ausgelassener
Stimmung das Fest in der Halle mit den
Endorfern und anderen anwesenden Ver-
einen feierten.
Eine Woche später präsentierten wir uns
erstmalig auf dem Schützenfest in
Ennest, wo wir vor und nach dem Fest-
zug mit den anwesenden Musikvereinen
verschiedenste Musikstücke spielten.
Auch die Königin von Ennest durfte uns
dirigieren! Die Stimmung in der Halle war
bestens, genau so gut war die Stimmung
auch auf der Rückfahrt!

Ein paar Tage später dann übten wir mal
wieder „Open-Air“ im Garten von Jens
Nagel. Schon letztes Jahr geplant, doch
nun erst geklappt. Gut Ding will Weile
haben.. Bei hervorragendem Wetter
probten wir und bei ein paar Grillwürst-
chen, sowie kühlen Getränken ließ es
sich doch sehr gut aushalten! Danke an
Jens und Ulrike für die tolle Bewirtung!

Weiter ging es für uns im August, wo wir
auf den Schützenfesten in Lenhausen
und Kuhschisshagen vertreten waren,
sowie bald auf unserem eigenen 
Schützenfest. 
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Nach den Schützenfesten werden auch
wir am 31.August unseren Teil zum 50-
jährigen Gemeindejubiläum der
Gemeinde Finnentrop beitragen.
Weiter geht es dann erst im September,
denn am 14.9. gibt es eine Wanderung
des Spielmannzuges und vom 21.-22.9.
findet das alljährliche Zeltlager unserer
Nachwuchsmusiker statt.

Am 10. November wird wieder unser
Schnuppernachmittag stattfinden, an
welchem sich Kinder und Jugendliche an
Instrumenten probieren können und
einen ersten Fuß in die Musikwelt setzen
dürfen. Wir freuen uns wie jedes Jahr
über jeden interessierten Besucher!

Zum Abschluss des Jahres findet am 30.
November unsere Weihnachtsfeier im
Sportlertreff statt.

Wir hören und sehen uns,

Euer Spielmannszug!
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Am 14. Juli diesen Jahres war es wieder

soweit. Der Startschuss zur legendären
BIKE Transalp, der Mutter aller Moun-
tainbike-Etappenrennen, erfolgte zum 22.
Mal. Ausgetragen seit 1998 durch Uli
Stanciu, Gründer des BIKE Magazins,
haben viele tausend Mountainbikerinnen
und Mountainbiker den Mythos Transalp
auf jedes Mal unterschiedlichen Strecken
erfahren können, viele von ihnen sind
Wiederholungstäter – bislang immer im
Zweierteam, aber seit diesem Jahr kön-
nen in dem limitierten Starterfeld auch
Einzelstarter teilnehmen.

Für die 22. Ausgabe erstellte der seit
2012 verantwortliche Streckenchef Marc
Schneider wieder eine wunderbare
Strecke. Gestartet wurde erstmals in Tux
im Zillertal. Von dort führten die sieben

Etappen über Brixen – St.Vigil – Wel-
schnofen im Eggental – San Martino di
Castrozza – Folgaria – Trento und zum
Zielort Molveno in Trentino-Südtirol, wo
das Rennen direkt am Strand des Lago
di Molveno mit seiner beeindruckenden
Bergkulisse endete und damit den tradi-
tionellen Zielort Riva del Garda abgelöst
hat.

Die Transalp führte damit durchs Herz
der Dolomiten, auf Pfaden inmitten des
Panorama-Kinos im Unesco-Weltnatu-
rerbe und über ganz neue Panorama-
Trails im Hochgebirge wie der neue Weg
vom Tuxer Joch ins Schirntal oder Spaß-
bahnen wie die flowige "Jerry-Line" im
Bikepark Brixen oder der Carezza-Trail in
Welschnofen.

Insgesamt eine Strecke von ca. 550 km
und 18500 Höhenmeter (zweimal den
Mount Everest hoch). Damit gilt die
BIKE Transalp als eines der härtesten
Mountainbike-Etappenrennen der Welt.

Neben Profiteams treten hier Hobbyfah-
rer aus aller Welt auf der gleichen
Strecke an. Dieses Jahr stellten sich
über 700 Mountainbiker der Herausfor-
derung, u.a. aus Neuseeland, USA, Gua-
temala, Costa Rico, Nepal oder Dubai,
um nur einige zu nennen. Insgesamt Teil-
nehmer aus 37 Nationen, darunter zwei
Biker aus Rönkhausen, um gemeinsam
zu schwitzen, zu kämpfen und die spek-
takuläre Alpenwelt zu erleben.

Rönkser beim Mythos BIKE Transalp
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Für die meisten Teilnehmer geht es
darum, mit anderen Radsportbegeister-
ten aus der ganzen Welt durch die beein-
druckende Bergwelt zu fahren. Es geht
um die persönlichen Herausforderungen,
gemeinsamer Leidensfähigkeit, neuen
Freundschaften, dem Gefühl der Erleich-
terung und der Freude über das
Geschaffte. Und so hörte man von vielen
Teilnehmern den Wunsch, mindestens
einmal an der Transalp teilnehmen zu
wollen.

So nahmen dieses Jahr auch Bastian
Albers und Sebastian Hermes für den TV
Rönkhausen an der Transalp teil, nach-
dem Bastian letztes Jahr schon zwei
„Schnupperetappen“ absolvierte.
Beide starteten als Einzelstarter über die
7 Etappen und waren von der Strecke,
der Stimmung und der Organisation rund
um die Veranstaltung begeistert. Alle
Etappen konnten ohne größere techni-
sche Probleme und vor allem ohne Ver-
letzungen gemeistert werden. Am Ende
erzielte Bastian einen hervorragenden
29. Platz bei den Einzelstartern Männern
mit einer Gesamtzeit von 32:32.07 und
Sebastian wurde 40. in der Altersklasse
Master mit einer Gesamtzeit von
39:45.28.

Bis bald im Wald
Danke und Gruß
Moe




